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Vorlage Nr. 01-17 0745/2022 Beschlusskontrolle; hier: Umsetzung von 

Ratsbeschlüssen 

 
Die BGE-Ratsfraktion hat mit Schreiben vom 21.09.2022 (Anlage) sieben Sachstände der 
insgesamt 178 Positionen umfassenden Übersicht (öffentlicher Teil) kommentiert. Hierzu 
wird verwaltungsseitig wie folgt Stellung genommen: 
 
1. Zu lfd. Nr. 7 Zentrales Controlling 

Der Anregung der BGE-Ratsfraktion, den Punkt offen zu halten und die politischen 
Entscheidungsträger über die Einführung und Implementierung des „integrierten 
Controllings“ zu informieren, wird gefolgt. 
 

2. Zu lfd. Nr. 8 Organisationsuntersuchung Fachbereich 4 
 Der Kenntnisstand der BGE-Ratsfraktion ist nicht korrekt. Die Übersicht bildet den 

Sachstand vollständig und zutreffend ab. 
 
3. Zu lfd. Nr. 10 Einstiegsmöglichkeit für beeinträchtigte Menschen im Bürgerbad Elten  
 Bei der Formatierung des Textes wurde leider eine Passage (hier in Fettdruck 

markiert) nicht übertragen und der Sachstand mithin nicht vollständig in der Übersicht 
abgebildet. Aktuell stellt sich die Situation wie folgt dar: 

 
 „Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 

09.06.2020 den Beschluss gefasst, dass eine Variante zur 

Verbesserung des Einstiegs in das Lehrschwimmbecken der 

Kleinschwimmhalle in Elten in die kommenden 

Haushaltsplanberatungen (2021) aufzunehmen. Nach einer 

Exkursion in die Niederlande (Kneippverein, Bürgerbad) sollte eine 

überarbeitete Eingabe des CDU-Ortsverbandes Elten erfolgen. Diese 

liegt bislang noch nicht vor; Betreiber und CDU-Elten konnten 

aufgrund der Covid 19-Pandemie eine Besichtigung nicht 

durchführen. Vorsorglich werden 15.000 Euro in den Haushalt 

eingestellt.  

Aufgrund ausbleibender Reaktion sprach die Verwaltung die CDU-

Elten Anfang Juni 2021 an. Es wurden Schwierigkeiten einzelner 

Ausführungsmöglichkeiten benannt und vereinbart, dass ein Vor-Ort-

Termin zwischen Betreiber, CDU-Elten und Stadtverwaltung im 

Schwimmbad stattfindet. Die Entscheidungsfindung dauert nach 

erfolgtem Ortstermin (8/2021) an. 

 

Stand 9/2022 

Eine Nachfrage beim Betreiber (Bürgerbad) der 

Kleinschwimmhalle hat, zuletzt am 31.08.22, bisher keine neuen 

Erkenntnisse ergeben - Maßnahme wurde aufgrund der 

"schwierigen" baulichen Gesamtsituation von Seiten des 

Bürgerbades nicht vorangetrieben.“ 

 

 



 

4. Zu Nr. 35 Offener Bücherschrank 
 Der Sachstand 9/2022 ist korrekt und umfassend abgebildet; losgelöst von der 

Anregung der BGE-Ratsfraktion wird das Ziel einer (Teil-) Mittelbereitstellung über 
eine örtliche Stiftung verwaltungsseitig verfolgt.  

 
5. Zu Nr. 38 Zweite Jugendeinrichtung 

Die Konditionen, unter denen eine Nutzung des ehem. Karl-Kaster-Hauses als zweite 
Jugendeinrichtung hergerichtet und genutzt werden kann, werden geprüft und im 
Rahmen der Beratungen zum Haushalt 2023 beraten und beschlossen. 

 
6. Zu lfd. Nr. 41 Containerdorf Nonnenplatz 

Der Verweis auf die Ausführungen zu lfd. Nr. 70 ist offenkundig unrichtig. Beabsichtigt 
war der Verweis auf die lfd. Nr. 170 und mithin auf die in der Sitzung des Rates am 
21.06.2022 erfolgte Beschlussfassung, den Umbau des Gesamtschulstandortes 
Grollscher Weg nach dem in dieser Sitzung vorgestellten Planungsentwurf 
umzusetzen. 
Die Prüfungen hinsichtlich der Unterbringung der Klassen während der Umbauphase 
laufen derzeit (Federführung FB 4 –Jugend, Schule und Sport) und werden u.a. 
Gegenstand der Beratungen und Beschlussfassung zum Haushalt 2023 
 

7. Zu lfd. Nr. 95; Prüfbericht GPA zur überörtlichen Prüfung 
Die Stellungnahme zum Prüfbericht der gpa NRW (Vorlage Nr. 02 -17 0406/202) ist mit 
der Anzeige bei der Landrätin des Kreises Kleve und der daraufhin seitens der 
Landrätin erfolgten schriftlichen Stellungnahme vom 14.02.2022 (Tenor: keine 
Bedenken) erledigt.  
Eine Weiterverfolgung der Umsetzung der sich aus dem Prüfbericht ergebenden 
Anregungen und Empfehlungen kann und wird nicht mittels der Datei zur 
Beschlusskontrolle erfolgen.  
Hierzu werden den jeweiligen Fachgremien (JHA, HFA, VA und Rat) durch die 
verantwortlichen Organisationseinheiten anlassbezogen Vorlagen zur Beratung und 
Beschlussfassung zugeleitet.  


